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VERPACKUNGSFORM
Eine Silierung der warmen Pressschnitzel ermöglicht eine 
ganzjährige Bevorratung auf dem Betrieb, dabei müssen die 
üblichen Siliergrundsätze berücksichtigt werden.

Zu beachten ist zudem, dass die Silierung in warmem Zustand 
erfolgt und auf eine rasche Befüllung und sofortiges Verdich-
ten wertgelegt wird (der Silostock soll nicht höher als 1,8 m 
betragen).

Mit der Verfütterung kann nach 6 – 7 Wochen begonnen wer-
den und der tägliche Entnahmevorschub sollte nicht unter 
einem halben Meter liegen.

Die AGRANA Futtermittelproduktion ist auf Grundlage von 
ISO 9001:2008 zertifiziert. Dieser Standard garantiert einen 
optimalen Ablauf des Herstellerprozesses, so dass die Futter-
mittel höchste Qualitätskriterien erfüllen.

Zuckerrübenpressschnitzel sind sowohl in konventioneller 
wie auch in biologischer Qualität erhältlich.

VERPACKUNGSFORM

 � lose

 � Silagerundballen

Zuckerrübenpressschnitzel können in loser Form während 
der Kampagne (Oktober bis Jänner) und in Form von Silage-
rundballen im AGRANA Werk Tulln auf Bestellung ganzjährig 
bezogen werden.
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PRODUKTDATEN*) **)

   
  FM
NÄHRSTOFFPARAMETER
Trockenmasse (TM)  30%
Gesamtzucker ber. als Saccarose  2,3%
Rohprotein  2,5%
Rohfett (XL)  0,2%
Rohfaser (XF)  4%
Rohasche (XA)  2%
N-freie Extraktstoffe  18%

MENGENELEMENTE
Calcium  0,3%
Kalium  0,2%
Phosphor  0,1%
Magnesium  0,1%
Natrium  0,1%

FUTTERWERT
Milchrind (NEL)  2,2 MJ/kg
Mastrind  3,5 MJ/kg

*)     Die angegebenen Werte sind unverbindliche Richtwerte und unterliegen      
        rohstoffbedingten Schwankungen.
**)   Die hier angeführten Werte sind aus Analysen der Rüben-Trockenschnitzel     
        rückgerechnet und sind daher Richtwerte.

IDEALES ERGÄNZUNGSFUTTER

Zuckerrübenpressschnitzel sind ein Produkt mit hohem Ener-
giegehalt und besonderer Schmackhaftigkeit. Pressschnitzel 
enthalten über 18% Rohfaser und sind hochverdaulich, da 
kaum eine Lignifizierung der Zellwandbestandteile stattfin-
det. Das Zellwandmaterial, das aus Hemicellulosen und Pek-
tinen besteht, hat eine niedrigere Fermentationsgeschwin-
digkeit im Pansen als Stärke und Zucker, damit eine längere 
Verweildauer im Pansen und einen geringeren pH-Wert Abfall 
zur Folge. 

Zuckerrübenpressschnitzel sind ein ideales Ergänzungsfutter 
zu proteinreichen Grassilagen, da sie einen negativen RNB 
(Ruminale Stickstoffbilanz) besitzen und die Proteinbilanz 
im Pansen ausgleichen. Der Einsatz von Pressschnitzelsilage 
senkt den Milchharnstoffgehalt bei sonst gleicher Energie- 
und Proteinversorgung. In Kombination mit Maissilagen ist 
darauf zu achten, dass eine Proteinergänzung erfolgen muss. 
In verschiedenen, neuen Untersuchungen wurde nachgewie-
sen, dass Pressschnitzel die Wiederkautätigkeit stimulieren 
und sie einen Strukturwert für die Gesamtration liefern.

EINSATZ IN DER FÜTTERUNG

Die Zuckerrübenpressschnitzel werden von folgenden 
Tieren sehr gerne und gut aufgenommen: 

 � Rinder
 � Schafe
 � Schweine
 � Wildtiere

In Kombination mit anderen Futtermitteln wird die Ge-
samtaufnahme zudem positiv beeinflusst. Die Höchstmen-
gen in der Rinder- und Milchviehfütterung sind abhängig 
von der Rationsgestaltung, bei guter Eiweißergänzung sind 
bis zu 20 kg pro Tier und Tag einsetzbar.


